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Durch das Tor von Gideon O´Donnell kurz vor dem

Schlusspfiff setzte sich Landesligist 1. FC Sarstedt 1:0

(0:0) beim HSC/Blau-Weiß Tündern durch, hat damit

einen großen Schritt in Richtung Klassenerhalt getan. In

Abwesenheit vom unverhofft aus privaten Gründen

verhinderten Trainer Marc Vucinovic führte der

langzeitverletze Spieler Yannik Oelmann am

Spielfeldrand Regie, und das mit Erfolg. "Wir haben ein

gutes Spiel abgeliefert, meistens die richtigen Lösungen

gefunden und bis zum gegnerischen Strafraum alles

richtig gemacht", hat Yannik Oelmann beobachtet.

"Dann hat leider der letzte Pass gefehlt." Glück für den

späteren Sieger war, dass die Gastgeber kurz vor

Spielschluss nur die Latte des FC-Tores getroffen

haben. Wenig später legte der kurz zuvor

eingewechselte Aiman Hoballa auf Gideon O´Donnll auf,

der schoss das Tor des Tages.

1. FC Sarstedt: Kleinert, Grete, Bednarek, Hertel, Müller von Blumencron (69. Bartels), Schröder, G. O´Donnell, Jürgens,

Kwadsoyie, C. O´Donnell, C. Schäfer (86.).Auf den ersten Blick ist das 3:3-Unentschieden beim Tabellenzweiten SV Newroz

Hildesheim ein gutes Ergebnis für die SV Arnum in der Bezirksliga 4. Doch aufgrund der vergebenen Möglichkeiten vor

allem in der den letzten 20 Minuten war deutlich mehr drin für die Gäste. Schon nach drei Minuten ging die SVA durch

Marvin Lindau in Führung. Durch einen Elfmeter glichen die Gastgeber in der 12. Minute aus und gingen in der 41. Minute

gar in Führung. Das 3:1 in der 49. Minute ließ die Arnumer Hoffnungen schrumpfen. Das Elfmeter-Tor von Jakob Angelovski

in der 70. Minute und das 3:3 durch Michael Zajusch in der 71. Minute ließ die Arnumer wieder vom einem Sieg träumen.

Doch beste Möglichkeiten wurden in den letzten 20 Minuten ausgelassen. Das ist umso ärgerlicher, als das ein Sieg den

sicheren Klassenerhalt bedeutet hätte. ?Jetzt müssen wir abwarten, was der TSV Bemerode morgen macht. Grundsätzlich

haben wir uns die Situation aber selbst eingebrockt?, sagte SVA-Trainer Christoph Boyn nach der Partie.

SV Arnum: Zovko, Schnell, Zajusch, Cinar (61. Angelovski), Pietrucha, Lindau, Basaldua, Littrelmann, Awad (58. Gjetaj),

Renc (55. Musa), Frerichs (88. Rademacher).Der BSV Gleidingen hat sich in der Kreisliga 3 gegen Tabellenführer TV Jahn

Leveste gut verkauft und am Ende unglücklich 1:2 (0:0) verloren. In der ersten Hälfte hatte der BSV etwas mehr vom Spiel,

auch wenn die Gäste mit einem Latten- und einem Pfostenschuss gute Gelegenheiten hatten. Im zweiten Durchgang gingen

die Levester in der 49. Minute in Führung und erhöhten in der 73. Minute auf 2:0. Per Elfmeter nach Foul an Raul Corona-

Navarro verkürzte Lukas von der Ah in der 90. Minute auf 1:2. In der Nachspielzeit hatte Corona-Navarro die große Chance

zum Ausgleich, doch sein Schuss ging denkbar knapp am Tor vorbei. ?Wir hätten ein Remis verdient gehabt. Ich bin stolz

auf die Leistung meiner Mannschaft?, sagte BSV-Trainer Dimitri Kiefer nach Spielende.BSV Gleidingen: Woschee (87.

Kiefer), Wahidi, Bastian (75. Barz), Krüger, Bukowski, Grodd (46. Bachar), Wirt, Hassanzada, Robering (62. Jorasch),

Corona-Navarro, Luk. von der Ah.

Reinhold Wirt vom BSV Gleidingen klärt im eigenen

Strafraum die Situation, aber beim Schlusspfiff führt

Kreisliga-Spitzenreiter Jahn Leveste 2:1. / Foto: R. Kroll 
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